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Beilagen- 
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
finden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen finden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink, 
Autohaus am Prinzert, 

JYSK, LIDL, Netto, 
Norma, Rossmann

Seit 07.06.2022 erhältlich!
Rabatt Tankkarte
Rabatt Tankkarte
Rabatt Tankkarte
Rabatt Tankkarte

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40  • 63110 Rodgau 
www.tankstelle-rodgau.de

Rabatt Tankkarte
Rabatt Tankkarte

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40  • 63110 Rodgau 
Seit 07.06.2022 erhältlich!

Renate Wölfle
Rodgau
Parfümerie · Kosmetikpraxis

Vordergasse 31 · 63110 Rodgau
Telefon 0 61 06 / 1 59 36

Werden auch Sie vollkommen 
zufrieden und besuchen uns in 
Rodgau Nieder-Roden.
Ihr Autohaus Schleicher Team.

 Tel.: 06106 -268400

Borsigstrasse 10 - 12 • 63110 Rodgau / Nieder–Roden
Industriegebiet Süd

TOYOTA-Service – KIA Service

KIA - Haupthändler

Fachwerkstatt aus Erfahrung gut!

www.autohaus-schleicher.de

Werden auch Sie vollkommen 
zufrieden und besuchen uns in 
Rodgau Nieder-Roden.
Ihr Autohaus Schleicher Team.

 Tel.: 06106 -268400

Borsigstrasse 10 - 12 • 63110 Rodgau / Nieder–Roden
Industriegebiet Süd

TOYOTA-Service – KIA Service

KIA - Haupthändler

Fachwerkstatt aus Erfahrung gut!

www.autohaus-schleicher.de

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

30 Tage
kostenlos und 
unverbindlich
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Die Kontaktlinse für`s Ohr
Unsichtbar aufgrund seiner 
Platzierung im Gehörgang.

           das unsichtbare     
           Hörsystem:
- Vollkommen unsichtbar
- Einfach immer hören
- Natürliche Klangqualität
- Rund um die Uhr tragbar
- Schweiß- und duschresistent
- Abo-System, daher immer 
  aktuelle Version
- Bis zu 3 Monaten tragbar
- Keine Batteriewechsel, 
  Reinigung oder Wartungen

Sachsenhausen  –  Neu-Isenburg  –  Jügesheim

www.lyric-hoersinn.de

Rodgau (RZ) Das städtische 
Kinderfest wird am 18. Septem-
ber zum 41. Mal gefeiert und 

hat damit wahrlich eine lange 
Tradition. Nach zwei langen 
Jahren mit Pandemiebeschrän-
kungen und Hygienekonzep-
ten, kann nun wieder in ge-
wohnter Weise ein schönes Fest 
veranstaltet werden. Mit Ideen-
reichtum und vielen engagier-
ten Ausstellern wird von 13 bis 
18 Uhr zum traditionellen Fest 
eingeladen. 
Der Puiseauxplatz in Nie-
der-Roden steht in seiner gan-
zen Größe zur Verfügung, so 
dass die Kinder mit ihren Fami-
lien nach Herzenslust spielen, 

malen, Fahrradfahren, basteln 
und experimentieren können. 
Zuschauen, wie eine Wolke 
entsteht, ausprobieren, was 
die Zentrifugalkraft mit einem 
macht, mit Karacho die Kisten-
rutsche hinabsausen und noch 
jede Menge steht auf dem Pro-
gramm. 
Bekannte, aber auch neue 
Aussteller gestalten den Sonn-
tagnachmittag. Vom mobilen 
Theater bis hin zum Kinder-
schminken ist an alles gedacht. 
Die Kinder sind der Motivator 
und das Fest soll im besten Fal-

le unvergesslich werden. Na-
türlich kommen auch die ku-
linarischen Bedürfnisse nicht 
zu kurz und die Auswahl ist so 
vielfältig, dass für jeden Ge-
schmack etwas dabei ist. Der 
Puiseauxplatz in Nieder-Roden 
bietet eine gute Verkehrsanbin-
dung: Per Fahrrad ist er über 
das Bahnpfädchen aus allen 
Stadtteilen erreichbar und die 
S-Bahn ist nur ein paar Schritte 
entfernt. 
Wie immer ist der Eintritt 
selbstverständlich frei. Infos 
unter www.rodgau.de/Kinder-
fest.

Kinderfest auf dem Puiseauxplatz

In Rodgau wird geschlemmt und gefeiert

Rodgau (ah) Knuspriger Rei-
bekuchen mit geräuchertem 
Lachs, Wildgulasch, halbe 
Ente, Schweineschnitzel mit 
grüner Soße, Schweinshaxe – 
die Auswahl an Gerichten, die 
Küchenmeister Jürgen Herr und 
sein Team in der 26. Kulinari-
schen Woche der Sportfreunde 
Rodgau anbot, war wieder sehr 
abwechslungsreich. 
„Qualität zu akzeptablen Prei-
sen“ ist seine Devise und das 
wissen auch viele Gäste zu 
schätzen. „Etwa 70 Prozent 
der Gäste sind Stammgäste“ 
schätzt Rudi Ott. Vorsitzender 
der Sportfreunde Rodgau. Das 
große Problem sei immer die 

Kalkulation der Anzahl der 
Portionen. Es darf nicht zu 
wenig sein, damit nicht zu vie-
le Gäste in die Röhre schauen 
und es darf aber auch nicht zu 
viel sein, gerade bei den rela-
tiv teuren Gerichten wie Ente 
oder Lachs, damit die Bilanz 
noch stimmt. Im großen Gan-
zen stimmte die Kalkulation 
diesmal wieder, obwohl der Be-
such mehr als gut war. An dem 
Tag, als Schnitzel mit grüner 
Soße angeboten wurden, war 
beiwpielsweise die Nachfrage 
so groß, dass nochmal Schnit-
zelfleisch nachgeordert werden 
musste. Die Hoffnung von Rudi 
Ott, wie er sie im Frühjahr ge-

äußert hatte, dass die kulina-
rische Woche in diesem Jahr 
schon an der neuen Sporthalle 
stattfinden könne, erfüllte sich 
zu seinem großen Bedauern 
leider nicht. Zu oft wurde die 
Fertigstellung durch fehlendes 
Material verzögert. 
Die vielen Gästen störte das 
aber nicht. Sie fanden „ihre“ 
Kuliwoche noch am bekannten 
Platz, verabredeten sich mit ih-
ren Freunden und nach einem 
schmackhaften Essen blieb 
man noch lange bei Wein, Bier 
oder einem der vielen Cock-
tails im schön gestalteten Bier-
garten sitzen.  �
� (Fotos: ah)

Rodgau (ah) Nach zwei Jah-
ren Pause war das Bedürfnis 
nach der „Wiesn im Wald“ 
des Musikvereins Weiskirchen 
anscheinend besonders groß. 
Schon im Vorverkauf gingen 
700 Karten weg und es war 
naheliegend, dass ein entspre-
chend großes Zelt gebucht wer-
den musste. Am Ende stand 
ein Zelt da, das etwa 1000 
Personen fassen konnte und 
der Musikverein meldete „aus-
verkauft“. Allerdings waren 
die Tische recht großzügig ge-
stellt, so dass es keine unnöti-
gen Engstellen gab. Viel Platz 
war auch zum Tanzen und die 
Tanzfläche nur in den Pausen 
verwaist. Dafür war die Band 
„Volldampf“ verantwortlich, 
die immer den Geschmack des 
Publikums traf. Die Band ist 
den erfahrenen „Wiesn“-Be-
suchern schon aus den Jahren 
vor der Coronapause bekannt 

und ein Garant für beste Par-
tylaune. Beim ersten Lied stan-
den die Gäste auf den Bänken. 
Das Fest begann mit dem Bie-
ranstich durch Rodgaus Bür-
germeister Max Breitenbach, 
assistiert durch Landtagsvize-
präsident Frank Lortz und der 
Ersten Kreisbeigeordneten und 
Schirmherrin Claudia Jäger. 
Die Aufgabe erledigte der Bür-
germeister gekonnt mit einem 
einzigen Schlag, was ihm viel 
Applaus einbrachte. Die letz-
ten Gäste verließen Sonntag-
nacht gegen 2 Uhr das Zelt. Am 

Morgen ging es dann mit dem 
musikalischen Frühschoppen 
mit Weißwurst oder Schweins-
braten mit Knödeln und der 
zünftigen Musik der „Original 
Hainburger“ weiter. 
So sehr sich der Verein über 
den Erfolg der „Wiesn“ freut, 
war erst einmal viel Arbeit an-
gesagt. Für den Aufbau des gro-
ßen Zeltes brauchte man eine 
ganze Woche und 80 Schich-
ten mussten besetzt werden, 
was bei so einem kleine Verein 
schon eine Herausforderung 
ist.
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Mit jedem Schritt zu mehr  
Gesundheit – Heilklimawandern 
verbindet Naturerlebnisse mit  
aktiver Bewegung
(epr) Wer Interesse an einem 
 Wohlfühlurlaub mit hohem Gesund­
heitswert hat, sollte sich die Heil­
klimatischen Kurorte auf seiner 
Bucket List notieren. Heilklima 
bedeutet höchste Luftqualität, also 
die Abwesenheit von Belastungs­
faktoren wie Schwüle oder Smog. 
Hier werden die Klimareize von 
 Therapeuten und Kurärzten fast wie 
Medizin verabreicht, am häufigs­
ten in Kombination mit Bewegung. 
Beim Heilklimawandern lernt der 
Organismus wieder, sich mit Licht, 
Wind und Kälte auseinanderzuset­
zen. Dadurch werden sowohl der 
Körper als auch das Immunsystem 

Foto: epr/Verband der Heilklimatischen Kurorte 
Deutschlands/Ulrike Klumpp

gestärkt und Schritt für Schritt abge­
härtet. Die Auswahl der Wanderroute 
sollte sich an der jeweiligen Kondi­
tion des Einzelnen orientieren. Das 
Netz von Heilklimawanderwegen 
unterschiedlichster Anforderungen 
umspannt alle 50 heilklimatischen 
Kurorte in Deutschland. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/heilklima

Golf in bester Lage –  
Zwei der schönsten Golfplätze  
Österreichs liegen am Attersee
(epr) In der österreichischen Region 
Attersee­Attergau liegen zwei der 
schönsten Golfplätze direkt am 
Attersee: der Golfplatz Weyregg 
und der Golfplatz Attersee. Beide 
bieten Golf mit herrlichem Blick 
über  Österreichs größten Binnen­
see sowie auf das dahinterliegende 
Höllengebirge und sind zudem über 
die A1 sehr gut erreichbar. Das Grün 
am Attersee verfügt auf 74 ha über 
18 Bahnen mit Par 71. Die Golfrunde 
startet mit leichteren Bahnen, um 
ins Spiel zu kommen. Im strategi­
schen Design des Golfplatzes lassen 
bei vielen Bahnen Fairway brücken 
den Ball leicht auf die Grüns rollen. 
Die 9­Loch Golfanlage  Weyregg am 
Ostufer bietet von jeder der Bahnen 
einen fantastischen Ausblick auf 
das See­Panorama. Sowohl Golf­
neulinge als auch  Single­Handicaper 
kommen in den Genuss der har­
monisch der Natur  angepassten 
Fairways und der großzügigen 
Greens. Daneben sorgt das Club­
haus, ein liebevoll renovierter Bau­
ernhof von 1855, mit Restaurant für 
das passende Ambiente. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/attersee

Fotos: epr/Attersee-Attergau/ 
Hubert Bichler/Michael Groessinger

Wunderbar wanderbar –  
Die schönsten Routen entlang  
der Mosel entdecken
(epr) Die Römische Weinstraße ent­
lang der Mosel ist eine der schönsten 
Regionen Deutschlands: Imposante 
Weinhänge, idyllische Täler und kul­
turhistorische Schätze – wer hat hier 
keine Lust auf eine Entdeckungsreise? 
Familien kommen genauso auf ihre 
Kosten wie Kultur­ und Landschafts­
genießer. Insgesamt 28 Rundwander­
wege mit einer Länge von ca. 370 km 

verbinden die Ortschaften und 
Sehenswürdigkeiten miteinander. 
Unterschiedliche Schwierigkeits­
grade sorgen dafür, dass für jeden 
die passende Route dabei ist. Dabei 
treten die Wanderfreunde sogar in 
besonders historische Fußstapfen: 
Unweit der antiken Weltstadt Trier 
ist noch einiges aus der Römerzeit 
zu ent decken, sowohl gut erhaltene 
Römervillen als auch ihr Einfluss auf 
den beliebten Moselwein. Ein Tipp: 
Bewegung und Genuss  miteinander 
verbinden. Während der  Wanderung 
lohnt sich der eine oder andere 
Halt in einer Vinothek. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/roemische­weinstrasse

Foto: epr/Verein Römische Weinstraße e.V./ 
Marco Rothbrust

Riechen, schmecken, hören und 
erleben – Der zweite Alpsommer in 
der KäseStrasse Bregenzerwald lädt 
ein zu Verkostungen, Wanderungen 
und Geschichten von der Alm
(epr) Mit dem Frühjahr beginnt im 
Bregenzerwald in Österreich die Alp­
saison. Dann ziehen die Bauern mit 
ihrem Milchvieh vom Tal zunächst 
auf die höher gelegene Vorsäße, von 
wo aus es im Juli weiter auf die Alpe 
in über 1.000 Metern Höhe geht. 
Dank dieser naturnahen Haltung und 
Fütterung der Tiere über das gesamte 
Jahr – auch Dreistufenlandwirtschaft 
genannt, die 2011 als immaterielles 
UNESCO­Kulturgut deklariert wurde 
– lässt sich die besonders schmack­
hafte Heumilch gewinnen und zu 
hochwertigem Bregenzerwälder Alp­
käse verarbeiten. Heuer zum zwei­
ten Mal laden die 36 Mitgliedsalpen 
der KäseStrasse Bregenzerwald zum 
Alpsommer: Sie gewähren uns einen 
Einblick in ihren Arbeitsalltag und 
tischen ihre selbsterzeugten Alp­Spe­
zialitäten auf. Die Angebote reichen 
vom Älpler­Frühstück bis zu Käsever­
kostung und weiteren Alpschman­
kerln. Betriebs­ und Alpführungen, 
Wanderungen sowie  Geschichten 
von den Alpen und Vorsäßen 
 gehören ebenso dazu. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/kaesestrasse

Foto: epr/KäseStrasse Bregenzerwald/ 
Reinhard A. Lechner

Radeln nach Zahlen – Dank 
 Knotenpunktsystem das Sauerland 
auf flexible Weise entdecken
(epr) Malen nach Zahlen – wer kennt 
das nicht? In  Südwestfalen gibt es 
auch das „Radeln nach Zahlen“. 
Das ausgeklügelte Radnetz in den 
Urlaubsregionen Sauerland und 
 Siegerland­Wittgenstein wurde in 
eine Wabenstruktur eingeteilt, die 

Eckpunkte jeder Wabe sind durch­
nummeriert und geben ausgezeich­
nete Orientierung. Elf Knotenpunkte 
liegen im Briloner Stadtgebiet und 
vier in Olsberg, wobei Infotafeln an 
den Knotenpunkten die Routen zu 
den jeweils nächsten  Eckpunkten 
aufzeigen und einen hervorragen­
den Überblick über die Sehens­
würdigkeiten im direkten Umfeld 
bieten. So kann man sich von Wabe 
zu Wabe treiben lassen oder einer 
ganz bestimmten Radstrecke folgen. 
Wie wäre es etwa mit einer Etappe 
auf einem Flussradweg oder der 
Drei­Golddörfer­Tour durch drei 
der schönsten Dörfer Olsbergs? Die 
Steigungen sind machbar, lassen 
sich mit einem E­Bike aber noch 
bequemer meistern. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/brilon­olsberg

Foto: epr/Tourismus Brilon Olsberg/Klaus-Peter Kappest

Symbiose aus Natur, Kunst und 
Architektur – Kunstwanderung: 
Steinreich – Steinskulpturenpark  
Bad Münster am Stein
(epr) Vor der höchsten Steilwand 
nördlich der Alpen – dem  Rotenfels 
an der Nahe – kommt man ins 
 Staunen. Hier hat die  international 
renommierte  Bildhauerfamilie 
Kubach­Wilmsen einen Steinskulp­
turenpark und ein Museum mit 
ca. 100 Objekten geschaffen, die 
als Landart­Projekt eine  grandiose 
Symbiose mit der  spektakulären 
Naturkulisse eingehen. Kunstvoll 
bearbeitete Natursteine aus aller 
Welt bilden gewaltige Büchertürme, 
Stelen, Erdadern und ringartige 
 Strukturen, die wie Fenster mitten 
in der Landschaft wirken. Im vom 
japanischen Stararchitekten Tadao 
Ando gestalteten Museum beein­
druckt die Verbindung einer histo­
rischen 200 Jahre alten Scheue mit 
neuen Materialien. Der Skulpturen­
park ist dauerhaft ganzjährig geöff­
net. Auch Gruppenführungen sind 
jederzeit buchbar. Weitere Infos 
und Öffnungszeiten gibt es unter 
www.reiseplaza.de/bad­kreuznach

Foto: epr/Gesundheit und Tourismus für  
Bad Kreuznach GmbH/Harald Hartusch

AnzeigeREISETIPPS

Die Johanniter: 
Immer für Sie da. 

Ob Hausnotruf, 
Menüservice, amb. Hospizdienst, 

Erste-Hilfe-Ausbildung, 
Fahrdienste oder Altenpflegeschule: 

  06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Kerb in  
Nieder Roden 

2022
in und hinter der 
Scheune Schrod

Wir starten am:

Samstag, 10.9., ab 18 Uhr
Sonntag, 11.9., ab 11 Uhr
von 17 bis 19 Uhr Unterhaltung

mit Andreas, Stefan und Frank 
von den Mainzer Hofsängern

Montag, 12.9., ab 10.30 Uhr
traditioneller Frühschoppen

Montag-Abend um 20 Uhr 
Verbrennung der Kerbpuppen 
mit dem Kerbverein und den 
Kerb-Burschen und -Mädchen

An allen Tagen  
Unterhaltungsmusik

mit DJ Michy

Rodgau (RZ) Bürgermeister 
Max Breitenbach möchte mit 
den Menschen in Rodgau di-
rekt ins Gespräch kommen. 
Unter dem Motto „Rathaus vor 
Ort“ findet das nächste Treffen 
am Donnerstag, 15. September, 
auf dem Goetheplatz, Weis-
kirchen, statt. Bürgermeister 
Breitenbach freut sich mit den 
Leitungen der Stadtwerke, des 
Ordnungsbereiches und der 
Stadtplanung von 17 bis 18.30 
Uhr auf einen regen Austausch. 
Interessierte können sich ohne 
vorherige Terminvereinbarun-
gen und unmittelbar an den 
Verwaltungschef zu ihren An-
liegen und Fragen wenden.

Rathaus vor Ort

Rodgau (RZ) Die CDU Rodgau 
lädt alle ihre Mitglieder zu ei-
ner Mitgliederversammlung in 
das Bürgerhaus Weiskirchen 
ein. Beginn der Versammlung 
ist am Mittwoch, 14. Septem-
ber, um 18.30 Uhr. Auf der Ta-
gesordnung steht die Wahl der 
Delegierten für die bevorste-
hende Landtagswahl 2023. Die 
Sitzungsleitung übernimmt an 
diesem Abend der Landtagsvi-
zepräsident Frank Lortz. Im An-
schluss wird zu einem kleinen 
Snack eingeladen, um auch mit 
dem neuen Bürgermeister Max 
Breitenbach und einer Vielzahl 
von Fraktionsmitgliedern ins 
Gespräch zu kommen. 
Weitere Informationen erteilt 
der Vorsitzende Lars Neumann, 
Telefon 21753.

CDU lädt zu Mitglie-
derversammlung

Rodgau (RZ)  Baustelle auf der 
Hauptstraße in Weiskirchen
Eine Baumaßnahme der Stadt-
werke Rodgau auf der Haupt-
straße zwischen Udenhoutstra-
ße und Hoher Nickel beginnt 
am 12. September. Die gesamte 
Maßnahme wir voraussicht-
lich 12 Wochen dauern. Im 
Kreuzungsbereich Udenhout-
straße / Hauptstraße beginnt 
die Sanierung mit dem Aus-
tausch der Trinkwasser- und 
Gasleitung. Hierfür sind etwa 
8 Wochen geplant. Gleichzeitig 
fangen die notwendigen Arbei-
ten an den Versorgungsleitun-
gen sowie den Hausanschlüs-

sen in nördliche Richtung der 
Hauptstraße an. Während der 
Bauarbeiten wird zeitweise die 
Zufahrt zu den Grundstücken 
nicht möglich sein. Es wird um 
Verständnis für die erforder-
lichen Maßnahmen und die 
damit verbundenen eventuel-
len Beeinträchtigungen, die so 
gering und so kurz wie möglich 
halten werden, gebeten. Diese 
Maßnahme dient dem Erhalt 
der Wasserversorgung und 
trägt dazu bei, dass auch in 
Zukunft die Wasserversorgung 
gesichert ist und das Trink-
wasser in der gewohnt guten 
Qualität bei den Endverbrau-

chern ankommt. Aufgrund 
der Baumaßnahme wird der 
Straßenabschnitt Hauptstraße 
Kreuzung Udenhoutstraße und 
Verlängerung Hauptstraße für 
den Verkehr gesperrt. Eine Um-
leitung erfolgt über die Stra-
ßenabschnitte Hoher Nickel, 
Waldstraße, Spessartstraße, 
Lortzingstraße, Bahnhofstraße 
und Häuser Weg. Zudem muss 
der Stadtbus Rodgau, Linie OF-
40, zwischen dem 12. Septem-
ber und dem 19. Dezember um-
geleitet werden. Die Haltestelle 
„Großmarkt“ in Weiskirchen 
wird in diesem Zeitraum nicht 
angefahren.

Baustelle auf der Hauptstraße
Maßnahme ab 12. September in Weiskirchen

Rodgau (RZ)  Sinnbildlich den 
erfahrenen Guide für Weg 
durch den Antragsdschungel 
bei Schwangerschaft und El-
ternzeit bietet das Familienzen-
trum Jügesheim. 
Nadine Schläfke (Sozialarbei-
terin/Schwangerschaftsberate-
rin) von pro familia berichtet 
am 26. September um 18.30 

Uhr im Familienzentrum 
Rodgau/Jügesheim, Alter Weg 
63 F kompetent und verständ-
lich über familiensozialrecht-
liche Aspekte. Es geht um 
Themen wie Mutterschutz/ 
Mutterschaftsgeld, Elternzeit, 
Elterngeld und ElterngeldPlus. 
Auch Punkte wie Sozialhilfe, 
Wohngeld, Kindschaftsrecht, 

Kinderbetreuungsmöglichkei-
ten, Bundesstiftung „Mutter 
und Kind“, Kindergeld, Unter-
halt werden behandelt. 
Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Eine Anmeldung ist bis 
zum 16. September per Mail-
familienzentrum@rodgau.de 
oder unter Telefon 06106/693-
1167 erforderlich.

Hilfe im Antragsdschungel
Rund um Schwangerschaft und Elternzeit

Rodgau (RZ) Spiegelbestsel-
ler-Autor Janne Mommsen 
(Rowohlt) und »seine« Hör-

buchsprecherin, Schauspiele-
rin Sabine Kaack, begegnen 
sich am Samstag, 17. Septem-
ber, auf der Bühne des Bürger-
hauses Nieder-Roden. Für ihr 
Publikum haben sie eine au-
ßergewöhnliche Lesung, Musik 
inklusive, vorbereitet. Im Buch 
„Das kleine Friesencafé“ geht 
es um Julia Koslowski (30), die 
sich auf der Insel Föhr auf die 
Suche nach ihrer früh verstor-
benen Mutter begibt. Bei einem 
Spaziergang stößt Julia auf ein 
leerstehendes Kapitänshaus: 

der perfekte Ort, um ihrer Lei-
denschaft, der Malerei, nach-
zugehen. Das kleine Friesen-
café entsteht. Ihre Reise wird 
turbulent, als sich ihre Oma 
Anita, 69, in Julias Vermieter, in 
den kauzigen Kapitän Paulsen, 
67, verliebt. Der Unterschied 
zur Liebe von Teenagern? Kei-
ner! Und nebenbei sind ihre 
Unsicherheiten Komik pur 
und berührend zugleich. Die 
lebendigen Beschreibungen 
der Insellandschaft mit ihren 
skurrilen Bewohnern entfüh-
ren die Zuhörer direkt an die 
Nordsee. Janne Mommsen hat 
in seinem früheren Leben als 

Krankenpfleger, Werftarbeiter 
und Traumschiffpianist gear-
beitet. Inzwischen schreibt er 
überwiegend Romane, Drehbü-
cher und Theaterstücke. Sabine 
Kaack, Autorin, Schauspielerin 
und Sprecherin u.a. „Das klei-
ne Friesencafé“, wurde durch 
zahlreiche preisgekrönte The-
ater-, Kino- und TV-Produk-
tionen bekannt. Karten: im 
Vorverkauf für 15 Euro in der 
Agentur für Kultur, Sport und 
Ehrenamt in der Alten Apothe-
ke oder unter www.frankfurt-
ticket.de, in der Stadtbücherei 
Jügesheim sowie in der Stadt-
bücherei Nieder-Roden.

Das kleine Friesencafé

Rodgau (RZ) Wenn der Herbst 
die Weinberge in ein buntes 
Farbenkleid taucht, ist bricht 
die Zeit für neuen Wein an. 
Natürlich gibt es beim vier-
ten „Vineam Giesem“ dem Jü-
gesheimer Weingarten, auch 
wieder Federweißer, aber eine 

schöne Auswahl an Rot- und 
Weißweinen, Rosé oder spritzi-
gem Winzersecco wird in erster 
Linie im Mittelpunkt der Besu-
cher stehen.
Im Garten von Marianne Bru-
der (Mühlstr. 21) werden sich 
die Freunde des Guten Tropfens 
diesen wieder schmecken las-
sen können. Am Samstag, den 
17. September, ab 17 Uhr erwar-
tet die CDU Rodgau Mitte ihre 
Gäste. 
Passend zu den Getränken gibt 
es auch wieder herzhaften Zwie-
belkuchen und Spundekäs‘. 
Neu ergänzt wird das Essensan-
gebot um ein Winzersteak – für 
alle, die etwas Fleisch zu ihrem 
Wein bevorzugen. Und für Gäs-
te, die mit Wein so gar nichts 
anfangen können, haben wir 
auch ein Fläschchen Bier parat 
– verrät Heiko Lautenschläger, 
der Vorsitzende des CDU-Orts-
verbands.
Sicherlich stehen die anwe-
senden Mandatsträger auch 
wieder für das eine oder an-
dere politische Gespräch zur 
Verfügung, alles in allem je-
doch sind alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie Freunde und 
Gäste sind herzlich eingeladen 
gemeinsam einige gemütliche 
Stunden bei hoffentlich gutem 
Wetter im Vineam Giesem zu 
verbringen.

Vineam Giesem
5. Weinfest der CDU Rodgau Mitte im Garten

Rodgau (RZ) In Nieder-Roden 
ist die Patershäuser Straße auf 
Höhe der Hausnummer 11 vom 
19. bis 28. September aufgrund 
von Kanalarbeiten gesperrt. 
Von beiden Seiten ist die Straße 
für Anlieger nur als Sackgasse 
einfahrbar.

Behinderung in              
Nieder-Roden
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Sonntag, 11. September
verkaufsoffen 12-18 Uhr

Rodgau

Heimat-
Shopping

* Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar, 
gilt nicht auf Dienstleistungen, Gutscheine und bereits 
reduzierte Artikel / Angebote, nicht für Artikel mit 
Top-Preis Aufklebern.

20%
*auf fast alles!

Gültig von
5.9. bis 12.9.22

Ludwigstraße 24-26 • 63110 Rodgau-Jghm. • Tel.: 06106 / 28 52 35

Für Sie in Rodgau!

Beate 
Krammig

Telefon 06182 – 89 45 90 
beate.krammig@sparkasse.immo

Beste Vernetzung!
Ich habe bereits Top-Käufer für 
Ihre Immobilie – rufen Sie mich an!

Heizung - Sanitär 
Bieler

Das Service-team 
tel. 0 61 06 - 6 18 57

www.heizungsbau-bieler.de

The Jeremiahs
Irish Folk

Sa 10.9. 20 Uhr Kulturhalle
Badesalz

Das neue
Live-Programm

Kaksi Dudes

Sa 1. 10. 20 Uhr Kulturhalle

Christine Prayon

Kabarett
Abschiedstour

Duo Luna-tic

Klavier-Akrobatik-
Lieder-Kabarett

On Air

So 18.9. 19 Uhr Kelterscheune

Fr 16.9. 19 Uhr Kelterscheune

abgesag
t!

Rodgau (RZ) Die Eigentümer-
schutz-Gemeinschaft Haus 
& Grund Rodgau und Umge-
bung hatte kürzlich zu ihrem 
14. Eigentümerstammtisch in 
das Restaurant Brunnen am 
Theater in Ober-Roden einge-
laden.  Ohne Tagesordnung 
trafen sich 30 Mitglieder in 
zwangsloser Runde, um den 
Erfahrungsaustausch unter Ei-
gentümern bzw. Vermietern 

zu pflegen und gemeinsam in 
geselliger Runde zu speisen. 
„Wir freuen uns“, so Haus & 
Grund Rodgau-Vorsitzender 
Dr. Thomas Kilz, „dass nach 
mehr als 2,5 Jahren, in de-
nen pandemiebedingt leider 
kein Stammtisch stattfinden 
konnte, so viele Mitglieder die 
Gelegenheit zum gegenseiti-
gen Kennenlernen, aber auch 
zum Informationsaustausch 

genutzt haben. Wir werden 
daher auch in Zukunft unsere 
Eigentümerstammtische an-
bieten. Erstmals haben wir, 
nachdem wir auch einige Mit-
glieder in Rödermark haben, 
Rodgaus Stadtgrenzen über-
schritten, was ebenfalls gut 
angenommen wurde.“ Infos 
über Haus & Grund Rodgau 
und Umgebung unter www.
info@hug-rodgau.de. (Foto: p.)

14. Eigentümerstammtisch gut besucht

Rodgau (RZ) Stadtverwaltung 
und Stadtwerke Rodgau sind 
am Freitag, 16. September, 
wegen eines Betriebsausfluges 
geschlossen. Bei der Stadtver-
waltung sind das Rathaus mit 
dem Bürgerbüro und alle Au-
ßenstellen nicht besetzt. Auch 
die Stadtwerke sind an diesem 
Freitag nur über die bekannten 
Notrufnummern zu erreichen: 
Für die Wasserversorgung in 
Weiskirchen, Hainhausen, 
Jügesheim und Dudenhofen 
ist dies die Telefonnummer 
8296-0, für Nieder-Roden und 
Rollwald 06073/ 603-0 (ZVG 
Dieburg). Der Kanal- und Ab-
wasserbereich für alle Stadt-
teile und der Bauhof sind 
unter/8296-0 erreichbar. Die 
Stadtwerke mit dem Wertstoff-
hof und der Kompostierungs-
anlage sind ab Samstag, 17. 
September, wieder geöffnet.

Verwaltung und 
Stadtwerke zu

Rodgau (RZ) Demenzerkran-
kungen gehören zu den häu-
figsten und folgenreichsten 
psychiatrischen Erkrankungen 
im höheren Alter. In Deutsch-
land leiden derzeit 1,7 Mil-
lionen Menschen an einer 
Demenz, die Tendenz ist mit 
zunehmendem Alter steigend. 
Etwa 60 % der Menschen mit 
Demenz leben in Privathaus-
halten. Pflegende Angehö-
rige sind dabei besonderen 
Belastungen durch das her-
ausfordernde Verhalten ihrer 
Pflegebedürftigen ausgesetzt. 
Pflege- oder Betreuungssituati-
onen können besser bewältigt 
werden, wenn die Pflegenden 
über den Verlauf der Krankheit, 
über den Umgang mit Men-
schen mit Demenz, über The-
rapie-Möglichkeiten und über 
gesetzliche Grundlagen in-

formiert sind. In Kooperation 
mit der Leitstelle Älterwerden 
des Kreises Offenbach bietet 
die Seniorenberatung der Stadt 
Rodgau ab Mitte September 
sechs Vorträge an, bei denen 
grundsätzliche Informationen 
von kompetenten Fachkräften 
erläutert werden. Dipl.-Sozio-
login Maren Ewald (StattHaus 
Offenbach) beginnt am 15. Sep-
tember mit dem Vortrag „Um-
gang mit Menschen mit De-
menz“. Sie informiert über die 
Gefühls- und Erlebniswelt von 
Menschen mit Demenz und 
über erprobte praktische Rat-
schläge. Darüber hinaus gibt 
sie konkrete Hilfestellungen 
für die Pflege, Betreuung und 
das Zusammenleben mit dem 
an Demenz erkrankten Men-
schen. Da es für Menschen mit 
Demenz wichtig ist, Alltags-

vertrautheit zu erhalten und 
Alltagskompetenz zu fördern, 
stellt Wolfgang Geiken-Weigt, 
Dipl.-Sozialarbeiter von De-
menz-Partner Rhein-Main e.V., 
am 22. September in seinem 
Vortrag „Von Schokoladen-
bäumen, Lieblingsplätzen und 
Noppensocken - praktische 
Alltagshilfen“ ein individuel-
les und personenzentriertes 
Wohnraum-Beratungskonzept 
vor, das die soziale und räumli-
che Lebensqualität fördert. Da-
rüber hinaus gibt er praktische 
Hilfestellungen, mit welchen 
architektonischen Möglichkei-
ten Sicherheit und Geborgen-
heit vermittelt werden können. 
Am 13. Oktober stellen die So-
zialarbeiterin Christine Zöller 
und der Dipl.-Pflegewirt Timo 
Schönlein, beide vom DRK-Be-
treuungsverein, in ihrem Vor-

tag „Gesetzliche Betreuung 
– Betreuungsverfügung - Vor-
sorgevollmacht – Patientenver-
fügung“ das Betreuungsrecht 
in Grundzügen vor und erläu-
tern die Antragstellung und 
den Verfahrensverlauf. Zudem 
informieren sie über die Mög-
lichkeit der Erteilung einer 
Vollmacht, der Erstellung ei-
ner Betreuungsverfügung und 
der Patientenverfügung. Unter 
dem Titel „Der medizinische 
Hintergrund von Demenz - Di-
agnose und Therapie“ gibt Dr. 
med. Beate Manus, Chefärztin 
der Klinik für Akutgeriatrie 
und Geriatrische Frührehabi-
litation, Geriatrische Tageskli-
nik und Fachärztin für Innere 
Medizin, Geriatrie Asklepios 
Kliniken Langen-Seligenstadt 
GmbH, am 20. Oktober einen 
Überblick über die häufigsten 
Demenzformen, deren Sym-
ptome und Therapiemöglich-
keiten. Die Dozentin für Yoga 
und Entspannungstherapie, 
Verena Bolesta-Hahn, stellt am 
27. Oktober in ihrem Vortrag 
„Wie kommt man zu der Ent-
spannung, die man braucht?“ 

verschiedene Entspannungs-
techniken vor, die es ermögli-
chen, schnell und tief zu ent-
spannen, um neue Kraft und 
Energie zu schöpfen. Die Pflege 
eines Menschen mit Demenz 
kann Angehörige in eine tie-
fe Krise stürzen und auch die 
betroffenen Kranken können 
durch den Verlust ihrer Fähig-
keiten im Labyrinth der Kri-
senphasen stecken bleiben. Die 
Gemeindekrankenschwester 
Dagny Schüler versucht des-
halb, am 3. November mit dem 
Vortag „Chancen der Krisen-
bewältigung“ Wege aufzuzei-
gen, die aus der Krise heraus-
führen können. Die Vorträge 
finden jeweils von 18 bis 20 
Uhr, im Rathaus, Stadtverord-
netensitzungssaal, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau, statt. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Auf Wunsch kann eine 
Teilnahmebescheinigung aus-
gestellt werden. Informationen 
zu der Vortragsreihe gibt es bei 
der städtischen Seniorenbera-
terin Tina Taffet unter 693 – 
1233.

Informationsreihe zum Thema „Demenz“

Rodgau (RZ) Der Bereich des 
Rodauparks zwischen Konrad- 
Kappler-Straße und Alter Weg 
steht im Mittelpunkt eines so-
genannten Charrette-Verfah-
rens am Donnerstag, 22. Sep-
tember, ab 17.30 Uhr. Dieses 
Verfahren gibt Interessierten 
die Möglichkeit, mit ihren Ide-
en und Anregungen zu einem 
sehr frühen Zeitpunkt an der 
Umgestaltung des Parks mitzu-
wirken. 
Treffpunkt ist im Park und die 
gesamte Veranstaltung ist bis 
etwa 20 Uhr terminiert. The-
menschwerpunkte werden der 
Erhalt und die Umgestaltung 
des Spielplatzbereiches, eine 
Veranstaltungsfläche für Kunst 
und Kultur und eine barrie-
refreie Nutzung des Gebietes 
sein. Bereits im vergangenen 
Jahr wurde der Uferbereich im 

Rahmen einer Renaturierung 
aufgeweitet und ist seitdem 
ein beliebter Treffpunkt füße-
badender und plantschender 
Wasserfreunde. Dieser Bereich 
bleibt erhalten und sollte in die 
Gesamtgestaltung eingebun-
den werden. Das Charrette-Ver-
fahren besteht aus verschiede-
nen Teilen. Zunächst werden 
alle Ideen und Wünsche der Be-
teiligten gesammelt und noch 
vor Ort zusammengefasst. An 
Ende der Veranstaltung steht 
dann ein erster Entwurf, der  
planungstechnisch ausgear-
beitet und zur Entscheidung 
an die Gremien weitergeleitet 
wird. Damit beim Mitarbeiten 
die Energie nicht verloren geht, 
ist für Snacks und Getränke 
gesorgt. Sollte es stark regnen, 
wird die Veranstaltung ver-
schoben.

Wie soll der Rodau-
park aussehen?

Charrette-Verfahren

Rodgau (RZ) Der Straßenab-
schnitt der Vordergasse 36 wird 
vom 5. September bis 5. Febru-
ar 2023 für den verkehrsberu-
higten Bereich gesperrt. Grund 
hierfür ist ein Hausabriss und 
Neubau.

Behinderung                 
in Jügesheim

Rodgau (RZ) Viele Dozentin-
nen und Dozenten halten der 
Volkshochschule und den 
Kurseilnehmenden schon seit 
Jahrzehnten die Treue. Gleich 
14 Kursleitungen feierten klei-
ne und große Jubiläen bei der 
vhs Rodgau. Fachbereichslei-
ter Gerrit Kratz und die Mit-
arbeiterinnen der vhs Rodgau 
bedankten sich - auch im Na-
men der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer - für dieses Engage-
ment mit einem Blumenstrauß, 
einer Urkunde und einer klei-
nen Feier: Monika Lenhart 
bietet Kurse im EDV Bereich 
an, besonders gerne wurde ihre 
Fotobuchgestaltung am PC be-
sucht. Heinz Schumacher hält 
Kurse im Bereich Finanzen. Zu 
Unternehmensgründung, Un-
ternehmensführung und Con-

trolling führt er entsprechende 
Angebote durch. Die dritte im 
Bunde der 10-jährigen Jubiläen 
ist Silke Ott mit ihren belieb-
ten kulturellen Exkursionen, 
vor allem nach Frankfurt. Eva 
Roth hält seit 20 Jahren Kurse 
im Bereich Bewegung und Fit-
ness. Rückenkurse und Gym-
nastikkurse für Ältere sind ihr 
Spezialgebiet. Karin Teske feiert 
30-jähriges Jubiläum. Sie bietet 
Kurse für Ikebana, eine japa-
nische Blumensteckkunst, an. 
Ihr treuer Teilnehmerstamm 
kommt gerne immer wieder. 
Folgende Dozentinnen und 
Dozenten waren an diesem 
kleinen Fest verhindert, sollen 
aber nicht unerwähnt bleiben: 
Dieter Gewalt, Pilzkundliche 
Wanderungen, Alejandra Lira 
Fierro Wüpping, Kochkurse 

Mexikanische Küche, Luisa 
Toppino-Hofsommer, Sprach-
kurse Italienisch, Susanne Dey, 
Sport- und Bewegungskurse, 
Edi Hermann, Acryl-Malkur-
se – allesamt seit 10 Jahren in 
Dienste der Volkshochschu-
le Rodgau tätig. Seit 20 Jahre 
sind Karl-Heinz Wenzel, Kur-
se für NLP (Neuro-Linguisti-
sche Programmierung) und 
HGT (Hildesheimer Gesund-
heitstraining), und Birgit Ernst 
mit Sprachkursen Französisch 
dabei. Monika Klaucke gibt seit 
30 Jahren Sprachkurse in Eng-
lisch. Allen Dozentinnen und 
Dozenten wurde von Herzen 
für diese langjährige Treue und 
den tollen Einsatz gedankt. An 
Kursen Interessierte finden das 
Angebot der vhs im Internet 
unter www.vhs-rodgau.de.

Vhs-Kursleiter feiern Jubiläum

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

NotdieNst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BeratuNg/Hilfe
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 57/ 31 90 73 07 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02
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Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Geburtstagskinder
Dudenhofen
06.09. Ingrid Ißler, � 85 Jahre
07.09. Herbert Kusenberg, � 85 Jahre
09.09. Mathilde Gorhold, � 80 Jahre
Jügesheim
11.09. Gisela Bormann, � 80 Jahre
12.09. Ingeborg Herold, � 80 Jahre
14.09. Karl Glab, � 80 Jahre
15.09. Rudolf Grund, � 90 Jahre
15.09. Bruno Schmid, � 80 Jahre
Nieder-Roden
11.09. Renate Liebisch, � 85 Jahre
12.09. Norbert Schütz, � 80 Jahre
12.09. Gudrun Kleinfeller, � 80 Jahre
15.09. Egbert Michaelis, � 85 Jahre
16.09. Werner Rischer, � 80 Jahre
Weiskirchen
13.09. Hildegard Oettel, � 90 Jahre
16.09. Gertrud Hügel, � 80 Jahre

10.09. Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel. 06074/23410
11.09. Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel. 06074/31215
12.09. Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel. 06074/85280
13.09. Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997
14.09. easy Apotheke
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4862110
15.09. Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280
16.09. Breidert Apotheke
	 Breidertring 2A, Ober-Roden, Tel. 06074/98218

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ) Der Jahrgangtrifft 
sich zum Kerbfrühschoppen 
am 12. September ab 11 Uhr in 
der Schrod-Scheune. 
Die Partner sind herzlich einge-
laden. Um Anmeldung zwecks 
Platzreservierung bei Heinz 
unter Tel. 76978 wird gebeten. 

Jahrgang 1943 /44 
Nieder Roden 

Rodgau (RZ) Die schönsten Me-
lodien aus der Welt der Musi-
cals präsentieren die Polyhym-
nia-Chöre unter Leitung von 
Gottfried Kärner am Samstag, 
15. Oktober, um 19 Uhr im 
Bürgerhaus Nieder-Roden. Der 
Vorverkauf hat begonnen.

„Thank You for the Music“ ist 
das Motto des Abends. Der Ti-
tel der schwedischen Popgrup-
pe Abba aus dem Jahr 1977 
ist nicht zufällig gewählt. Die 
Sängerinnen und Sänger sagen 
„Danke“ für das, was ihren Ver-
ein seit 150 Jahren zusammen-
hält: Musik tut gut, Musizieren 
bildet und gemeinsames Musi-
zieren verbindet.
Beim Jubiläumskonzert der 
Polyhymnia kann man in Er-
innerungen, Tönen und Far-
ben schwelgen. Der erste Teil 
des Abends spannt den Bogen 
von der Welt der großen Show 
(„Cabaret“) über den Weg ei-
ner Blumenverkäuferin in die 
feine Gesellschaft („My Fair 
Lady“) bis zur Märchenwelt 
von „Mary Poppins“ und dem 
„Zauberer von Oz“. Das Lied 
„Ewigkeit“ erinnert an das Mu-
sical „Tanz der Vampire“, das 
die Polyhymnia im Jahr 2010 
aufführte; Björn Bürger sang 
damals die Hauptrolle.
Lieder aus den berühmtesten 

Musicals von Andrew Lloyd 
Webber sind im zweiten Teil 
des Konzerts zu hören. Naht-
los folgt der „König der Lö-
wen“, in dessen intakter Natur 
auch die historische Figur der 
„Pocahontas“ zu Hause ist. Ge-
gen Ende des Programms gibt 
es dann noch Superhits aus den 
USA, unter anderem aus „Show 
Boat“, dem ersten Musical der 
Geschichte (1927). So spannt 
sich der Bogen über fast ein 
Jahrhundert.
Der Titelsong des Abends bil-
det das Finale: „Thank You for 
the Music“, gesungen von allen 
drei Chören gemeinsam – in 
der Hoffnung, dass das Publi-
kum am Ende das Gleiche sa-
gen kann.
Als Schirmherr konnte Bür-
germeister Max Breitenbach 
gewonnen werden. Jürgen 
K. Groh führt als Moderator 
durch den Abend.
Der Vorverkauf läuft in Co-
rona-Zeiten anders als sonst. 
Eintrittskarten zum Preis von 
20 Euro können telefonisch 
(72867) oder per E-Mail (ma-
ria.oppolzer@gmx.de) bestellt 
werden. Bezahlt wird erst an 
der Abendkasse – zum Vorver-
kaufspreis. Spontane Besucher 
sind ebenso willkommen. Wer 
keine Karte reserviert hat, be-
zahlt 22 Euro.

Thank You for the Music
Musical-Konzert der Polyhymnia-Chöre                   

Dudenhofen (RZ) Die IGEMO 
Dudenhofen lädt ihre Mit-
gliedsvereine zur Jahreshaupt-
versammlung am Mittwoch, 
28. September, um 19.30 Uhr, 
in den Bürgerhaus-Saal Du-
denhofen ein. Anträge zur Ta-
gesordnung können bis zum 
21.09.22 an kommunikation@
igemo-dudenhofen.de schrift-
lich eingereicht werden 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Protokoll der JHV 2021 
3. Veränderung der IGEMO 
Mitgliedschaften 
4. Bericht des 1. Vorsitzenden 
5. Bericht des 1. Rechners 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Wahl der Kassenprüfer für 
das GJ 2022 
8. Anträge der Mitglieder und 
des Vorstandes 
9. Terminplanung/Aktualisie-
rung für 2023 
10. Verschiedenes 

IGEMO Dudenhofen

Rodgau (RZ) Wenn sich die 
Gänsbrüh zur Wiesn verwan-
delt und das Festzelt am Wan-
derheim bebt dann ist Oktober-
fest. So wird es auch in diesem 
Jahr. Die Sportfreunde Rodgau 
1911 e.V. laden auch in diesem 
Jahr zum Oktoberfest am 1. 
Oktober ein. Wieder in Koope-
ration mit ihrem Partnerverein 
Wanderclub Edelweiß. 
Bayrisches Bier und herzhafte 
Schmankerln erwarten die Gäs-
te. Zünftige Musik wird nicht 
fehlen. Die Band „Atze & Fri-
ends“ entfachte im letzten Jahr 
große Begeisterung.  
Der Eintritt kostet im Vorver-
kauf 11 Euro und 13 Euro an 
der Abendkasse. Der Vorver-
kauf wird Mitte September be-
ginnen. Karten sind zu haben 
in Dudenhofen bei Schreibwa-
ren Schrod und in Jügesheim 
bei Latte Macchiato. Ab acht 
Personen ist eine Tischreser-
vierung möglich.  Per Mail bei 
info@Sportfreunde-Rodgau.de. 
Einlass ist ab 18 Uhr. 

Sportfreunde laden 
zum Oktoberfest

Jügesheim (RZ) Zahlen, Schafe, 
der Plüschdrache Filippo und 
zehn aufgeregte Schulneulin-
ge spielten am Sonntag beim 
Schulanfangs-Gottesdienst in 
der Jügesheimer Emmausge-
meinde die Hauptrolle.  
„Du zählst“ lautete das Thema, 
das den kleinen Gottesdienst-
besuchern verdeutlichen soll-
te, wie wichtig jeder Einzelne 
für sich, aber auch in der Ge-
meinschaft ist. Das Gleichnis 
vom verlorenen Schaf wurde 
von Konfirmandinnen ge-
meinsam mit Gemeindepäd-
agogin Marlies Merkel auf die 
Bühne gebracht und sorgte für 
Seufzer der Erleichterung, als 
Lämmchen Gustav endlich zu 

seiner Herde zurückgebracht 
wurde. Drache Filippo glänzte 
vor seinen Puppentanten Julia 
Wiegand und Heike Asmus und 
dem gesamten Publikum mit 
seinen Zahlenkenntnissen.
 Es wurde viel gesungen, von 
Gebärden eifrig unterstützt, 
und zugehört, als die Kla-
vierkinder unter Leitung von 
Claudia Krämer ihr Können 
vorführten. Den Segen für 
die kommende Schulzeit hol-
ten sich allerdings nur neun 
ABC-Schützen bei Pfarrerin 
Kirsten Lippek ab – der zehnte 
traute sich nicht so recht, auch 
nicht in Begleitung von Mama 
und Papa. 
(Foto: Emmausgemeinde)

Vom verlorenen Schaf

Rodgau (RZ) Der Sozialverband 
VdK OV Nieder-Roden hält am 
Dienstag, 13. September, ab 17 
Uhr eine Bürgersprechstunde 
zu Mitgliedschaft und Themen 
des VdK hinsichtlich der sozia-
len Einrichtungen und Lebens-
lagen im Sozialzentrum am Pu-
iseauxplatz - nach vor- heriger 
Anmeldung (s.u.) - ab. Der Vor-
stand tagt an diesem Tag in den 
Abendstunden. 
Der anstehende VdK - Informa-
tions-+ Kaffenachmittag findet 
am 24.09.2022 ab 14 Uhr auch 
im Sozialzentrum statt. Es wird 
ein Referat zur Pflegesituation 
geben und zum 75-jährigen 
Verbandsjubiläum gibt es ei-
nen multimedialen Rückblick 
auf unsere Arbeit. Alle Bürger 
sind dazu willkommmen. 
Weiterhin möchte der Ortsver-
band ab Ende Oktober einen 
Strickkurs anbieten. Interes-
sierte Damen und Herren bit-
te zur weiteren Planung beim 
Vorsitzenden melden.  Rück-
fragen zu allen Themen  und 
Anmeldungen bitte beim Vor-
sitzenden Klaus-Joachim Rink 
unter 77 39 02 oder per E-Mail 
an ov-nieder-roden@vdk.de.   

VdK Nieder-Roden

Hainhausen (RZ) Nach zwei  
Jahren Pause findet am 3. Ok-
tober die 16. Auflage des Hain-
häuser Oktoberfestes statt.
Der Veranstaltungsort ist der 
Pfarrgarten in der Eppsteiner 
Straße. Das Organisationsteam 
hat sich verjüngt und ist flei-
ßig am planen. Das Fränkische 
Festbier, die Maßkrüge und das 
bayrische Essen ist bestellt. Für 
die musikalische Begleitung 
wurde wieder „Big T“ ver-
pflichtet und den Bieranstich 
übernimmt Bürgermeister Max 
Breidenbach.

Handballer laden              
zu Oktoberfest

Amtliche Bekanntma-
chung

Die bei der Kommunalwahl am 
14.03.2021 gewählte Bewerbe-
rin des Wahlvorschlags „DIE 
LINKE – DIE LINKE“, Frau Ines 
Nickolai, wohnhaft Ringstra-
ße 1a, 63110 Rodgau, legte mit 
Schreiben vom 31.08.2022 ihr 
Mandat in der Stadtverord-
netenversammlung der Stadt 
Rodgau mit sofortiger Wirkung 
nieder. 
Für die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Rodgau 
stelle ich als nächsten noch 
nicht berufenen Bewerber aus 
dem Wahlvorschlag „DIE LIN-
KE – DIE LINKE“ gemäß § 34 
Abs. 3 KWG, Frau Jeannette 
Hallmann, Frankfurter Straße 
90, 63110 Rodgau, als gewählt 
fest.
Gegen diese Feststellungen 
kann jede wahlberechtigte 
Person des Wahlkreises bin-
nen einer Ausschlussfrist von 2 
Wochen nach dieser Bekannt-
machung schriftlich oder zur 
Niederschrift bei mir Ein-
spruch erheben. Dieser ist in-
nerhalb der Einspruchsfrist im 
Einzelnen zu begründen. Der 
Einspruch eines Wahlberech-
tigten, der nicht die Verletzung 
eigener Rechte geltend macht, 
ist nur zulässig, wenn ihn min-
destens 100 Wahlberechtigte 
unterstützen (§§ 34 Abs. 4, § 25 
Abs. 1 KWG).
Rodgau, den 05.09.2022
Gregor Fanroth
Gemeindewahlleiter

Jügesheim (RZ) Ab kommen-
den Montag, 12. September, 
gibt es ein neues Angebot für 
Kinder. 
Elora Gertler startet einen Zum-
ba® Kids Kurs immer montags 
von 18 bis 19 Uhr in der GBS 
Sporthalle Jügesheim. Perfekt 
für kleine Tanzbegeisterte!
Kinder von 7 bis 11 Jahren er-
halten die Möglichkeit, sich 

körperlich zu betätigen und zu 
mitreißender Musik zu tanzen. 
Vorerfahrungen sind hierbei 
nicht erforderlich. 
Weitere Informationen zu 
diesem und anderen Angebo-
ten der Sportfreunde Rodgau 
können jederzeit auf der 
Homepage unter www.sport-
freunde-rodgau.de abgerufen 
werden. 

Sportfreunde starten mit ZUMBA-KIDS 
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Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
SCHWEINEROLLBRATEN NATUR

KRAUTWICKEL
BREITE HAUSMACHER LEBERWURST

FLEISCHSALAT

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen

Verkehrsweiß 
RAL 9016

Anthrazitgrau 
RAL 7016

Weiß  
alu minium 
RAL 9006

Terrabraun 
RAL 8028

Grau - 
alu minium 
RAL 9007

Anthrazit 
metallic  
CH 703

Decocolor 
Golden Oak

Decocolor
Dark Oak

Decocolor 
Night Oak

DURCH LEISTUNG!
WIR ÜBERZEUGEN

INKLUSIVE AUFMASS, AUSBAU UND

 ENTSORGUNG DES ALTEN GARAGENTORS!

Abb. zeigt RenoMatic M-Sicke in Anthrazitgrau RAL 7016

Garagen-Sektionaltor
RenoMatic M-Sicke, Oberfläche Woodgrain, Torinnenseite silberfarben 

verzinkt, doppelwandig gedämmte, 42 mm starke Lamellen für hohe 
Wärmedämmung, gute Stabilität, angenehme Laufruhe, auch mit Sicher-

heitsausstattung erhältlich, inklusive Antrieb ProMatic

• Garagentore 
• Haus- & Innentüren 
• Dachfenster & Zubehör  
• Rollläden 
• Holz- & Kunststoff-Fenster  
• Gartenhäuser/-zäune

Wir montieren:
• Carports 
• Markisen 
• Terrassenüberdachungen 
• Sichtschutzzäune 
• Terrassenüberdachungen 
• Terrassendielen u.v.m.

Aktionsgrößen
2.375 x 2.000 mm 
2.375 x 2.125 mm
2.500 x 2.000 mm 
2.500 x 2.125 mm

Inklusive Montage

von Tor und Antrieb

1938.00

Alle Preise sind Abholpreise nur solange Vorrat reicht, ohne Demontage, Montage und Dekoration und gelten nur innerhalb Deutschlands. Alle Preise inkl. MwSt. 
und in Euro. Alle Preisangaben sind UVP.  * Unser bisheriger Preis. Für Druck- und Bildfehler keine Haftung. 

Bauzentrum Andre + Oestreicher GmbH
info@a-oe.de · www.a-oe.de

64832 Babenhausen · Darmstädter Straße 37
Telefon 06073 6004-0 · Fax 06073 4090

63533 Mainhausen · Jahnstraße 3
Telefon 06182 612410 · Fax 06182 6124140 
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Rodgau (RZ) Beim NABU 
Rodgau steht der September im 
Zeichen der Pilze: Der NABU 
Rodgau bietet in Kooperation 
mit Harald Sattler (Pilzsach-
verständiger der Deutschen 
Gesellschaft für Mykologie) im 
September folgende Veranstal-
tung an. 
Am Dienstag,  13. September, 
gibt es um 19.30 Uhr einen 
Vortrag zur „Geheimnisvollen 
Welt der Pilze“ im Schützen-
club Gamsbock gegenüber der 

NABU Hütte. Sie erfahren viel 
Interessantes über das Leben 
und die Vielfalt der Pilze sowie 
deren wichtigen Funktionen 
im Ökosystem Wald. Im An-
schluss an die Veranstaltung ist 
hinreichend Zeit für einen Aus-
tausch. Fragen von Einsteigern 
sind hier genauso willkommen 
wie die von erfahrenen Pilz-
freunden. 
Die Naturschützer freuen sich 
auf eine rege Teilnahme, bei 
freiem Eintritt

NABU-Bildervortrag:                         
Lebensraum Pilze

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen

Dudenhofen (RZ) Mal wieder 
gemeinsam Bilder anschauen, 
Namen zu Personen auf älteren 
Bildern finden, Altes erzählen, 
Neues erfahren, die Bilder- 
und Dokumentensammlung 
des Vereins bereichern, eine 
kurzweilige Zeit verbringen. 
Viele Facetten hat der Tag des 
offenen Archives beim Verein 
Heimat Geschichte und Kultur 
in Dudenhofen.
Der Verein lädt zum zweiten 
Mal in diesem Jahr in seine 
Räume ein. Die beliebten Tage 
des offenen Archives stehen 
immer unter einem bestimm-
ten Motto. Am kommenden 
Sonntag sind es Hochzeitsauf-
nahmen, die man sich gemein-
sam mit Besuchern anschauen 
möchte. 

Viele Bilder stammen aus 
Nachlässen, und für nicht jede 
abgebildete Person wurde auch 
schon ein Name gefunden. 
Interessierte Besucher sind 
herzlich willkommen und wer-
den gebeten, wenn möglich, 
auch eigene, private Bilder zu 
diesem Thema mitzubringen. 
Diese können auf Wunsch 
auch gleich vor Ort digitalisiert 
werden. Über jedes Bild freut 
sich der Verein, auch auf Bilder 
der jüngeren Jahrgänge, sowie 
alles zum Thema Dudenhofen.
Wer am 11. September zwi-
schen 13 bis 16 Uhr erstmals 
Heimat Geschichte und Kul-
tur in Dudenhofen besuchen 
möchte, findet das Archiv im 
1. Stock, der „Alten Schule“ ne-
ben dem Bürgerhaus.

In alten Bildern und 
Papieren stöbern

Hochzeitsbilder im Archiv

Rodgau (RZ) Anspruchsvolle 
Radtouren, ausgedehnte Wan-
derungen, Basenfasten, viel-
fältiges Sport- und Bewegungs-
angebot. Die Sportfreunde 
Rodgau und der Wanderclub 
Edelweiß Dudenhofen bieten 
gemeinsam ein umfangreiches 
Programm an. Eine Alters-
gruppe soll nun noch mehr in 
den Fokus rücken: Senioren, 
die ihre geistige Fitness trai-

nieren wollen. Nun wird das 
anfänglich genannte Angebot 
„Mittwochstreff“ in „Rätsel- 
und Spieletreff“ umbenannt. 
Start war am vergangenen 
Mittwoch, im Vereinsheim des 
Wanderclubs Edelweiß an der 
Gänsbrüh von 15 bis 17 Uhr. 
Zu Beginn werden lösbare Rät-
sel und Knobeleien gestellt, 
die kollektiv oder auch einzeln 
gelöst werden können. Keiner 

braucht Bedenken zu haben, es 
nicht zu können. Der Spaß und 
die Gemeinsamkeit stehen im 
Vordergrund. Und wer einfach 
nur einen geselligen Nachmit-
tag bei angenehmen Gesprä-
chen verbringen möchte, ist 
ebenfalls willkommen. Für Ge-
tränke ist gesorgt. Ab Oktober 
finden die Rätsel- und Spiele-
treffs auch in Jügesheim in der 
neu erbauten Sport-Fabrik der 

Sportfreunde Rodgau statt. 
Geplant sind regelmäßige Ter-
mine. Am ersten Mittwoch 
im Monat findet der Mitt-
wochs-Treff beim Wanderclub 
„Edelweiß“ an der Gänsbrüh 
in Dudenhofen statt, jeden 
dritten Mittwoch im Monat 
bei den Sportfreunden in Jü-
gesheim. Heike Nenner-Paul 
beantwortet auch sehr gern 
Fragen unter Tel.  23100.

Geselliges Training für das Gehirn 
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 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Kath. Pfarrgemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienste
Samstag, 10. September
12.00 Uhr: Tauffeier
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Hl. Kreuz
Sonntag, 11. September
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias 
Montag, 12. September
17.20 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 13. September 
8.20 Uhr: Rosenkranz
9.00 Uhr: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 15. September  
9.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hl. 
Kreuz
Samstag, 17. September
12.00 Uhr: Tauffeier
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Hl. Kreuz
Sonntag, 18. September 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias 
Pfarrbüro
Vom 12. September – 3. Oktober 
bleibt das Pfarrbüro geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung, dass 
E-Mails nicht abgerufen werden 
können. Der Anrufbeantworter 
wird nur in dringenden seelsor-
gerlichen Anlässen bedient.

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienste
Gottesdienst am Sonntag, 11. 
September, um 10 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus am 
Puiseauxplatz.  Der Gottesdienst 
wird von Prädikantin Bärbel 
Dörr gehalten.
Gemeindefest
Wir laden Sie sehr herzlich zu 
unserem Gemeindefest am 
Sonntag, 2. Oktober, direkt nach 
dem Entedankgottesdienst im 
evangelischen Gemeindehaus 
am Puiseuxplatz ein. Wir freuen 
uns auf Sie!

Kath. Pfarrgemeinde 
Jügesheim

Gottesdienste
Samstag, 10. September 
11.00 Uhr: Taufen in St. Niko-
laus
14.00 Uhr: Trauung in St. Niko-
laus
18.30 Uhr: Sonntagvorabend-
messe in St. Nikolaus
Sonntag, 11. September 
10.30 Uhr: Hochamt in St. Ni-
kolaus
11.30 Uhr: Taufen in St. Niko-
laus
18.00 Uhr: Sonntagabendmesse 
in St. Marien
Montag,  12. September 
19.30 Uhr: Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier in St. Nikolaus
Mittwoch, 14. September 
15.00 Uhr: Seniorennachmittag 
im Martin-Luther-King-Haus
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Donnerstag, 15. September 
18.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Marien
Freitag, 16. September 
17.00 Uhr: Evang. Gottesdienst 
im Gretel-Egner-Haus
18.00 Uhr: Eröffnungsgottes-
dienst Firmung auf der Wiese 
am Martin-Luther-King-Haus 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Samstag, 17. September 
14.30 Uhr: Trauung in St. Niko-
laus

16.30 Uhr: Trauung in St. Niko-
laus
18.30 Uhr: Sonntagvorabend-
messe in St. Nikolaus
Sonntag, 18. September 
10.30 Uhr: Hochamt in St. Ni-
kolaus 
11.30 Uhr: Taufen in St. Niko-
laus
17.00 Uhr: Konzert in St. Niko-
laus  
18.00 Uhr: Sonntagabendmesse 
in St. Marien

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim
Freitag, 9. September
18.30 Uhr: Basement – Jugend-
kreis ab 13 Jahre
19.00 Uhr: „Biblische Texte er-
fahren – Bibliodrama“
mit Pfarrerin Kirsten Lippek 
Samstag, 10. September
13.00 Uhr: Playday
Sonntag, 11. September
10.00 Uhr: Abendmahlsgot-
tesdienst, Predigt: Prädikant 
Andreas Lotz, Kollekte für die 
Telefonseelsorge anschließend 
Kirchcafé
18.00 Uhr: Highlight-Gottes-
dienst „Am Puls der Zeit“ mit 
der Verabschiedung des Deka-
nats-Jugendreferenten 
Boris Graupner 
Montag, 12. September
10.30 Uhr: Qi Gong
20.00 Uhr: Probe: Emmaus-Chor
Dienstag, 13. September
9.30 Uhr: Krabbelgruppe für Ba-
bys bis  eineinhalb Jahre
16.00 Konfistunde
Mittwoch, 14. September
15.30 Uhr: Sitzgymnastik für Se-
nioren, Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik für Se-
nioren, Gruppe 2
Der Haushaltsplan 2022 liegt 
vom 12. bis einschließlich 18. 
September zur Einsicht im Ge-
meindebüro aus.
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 11.September	
10.00 Uhr: Gottesdienst Pfarre-
rin Christina Koch
17.00 Uhr: Konzert Spirituals, 
Gesang: Carmen Lang, Klavier: 
Jana Christmann
Montag, 12. September
18.00  – 20.00 Uhr	: Posaunen-
chor Jahnstr. 24, 63500 Seligen-
stadt
19.30 – 21.00 Uhr:	Kirchenchor
Dienstag, 13.September	
18.15 Uhr: – 20.00 Uhr: Cantus 
Novus
Sonntag, 18. September
10.00 Uhr: Livestream-Gottes-
dienst	 Pfarrerin Christina 
Koch
11.30 Uhr: Jubiläumskonfirmati-
on Pfarrerin Christina Koch
Bücherei ist dienstags von 16 
bis 18 Uhr geöffnet. Weitere 
aktuelle Informationen zur Aus-
leihe sind immer auf der Home-
page der Kirchengemeinde, 
www.evkirche-dudenhofen.de, 
nachzulesen.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Offene Sprechstunde donners-
tags von  18 bis 19.30 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung., Telefon: 7799425. 
Pfarrbüro Kirchstraße 3, Tel. 
62497-0; Büro-Öffnungszeiten: 
montags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-

wochs von 16 bis 18 Uhr. Freitags 
bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen

Samstag, 10. September		
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe 		
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit				  
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für die Bischöfe			 
Sonntag, 11. September
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission	
9.30 Uhr: Wk Amt für beide 
Gemeinden	 zugleich Kin-
dergottesdienst im Jugendheim 
Thema: Der Sonnengesang des 
Franz von Assis			 
anschl. 	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18 Uhr			
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kirche 
ist für das stille, persönliche Ge-
bet geöffnet			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
Kollekte: Kirchl. Medienarbeit	
Montag	12. September	
15.00-18.00 Uhr: Wk Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 13.September		
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr		
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten Menschen und 
Kranken unserer Pfarrgemeinde  
sowie für die Bewohner im Haus 
Julia				  
18.00-20.00 Uhr: Hh Gebet für 
die Priester	
Mittwoch, 14. September	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15.00-19.00 Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl-18.30 Uhr: Wk Beichtge-
legenheit für Kurzbeichten		
Donnerstag, 15. September	
15.00-18.00 Uhr: Wk Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
anschl. Wk Hl. Messe		
anschl. Wk Eucharistische An-
betung bis 20.30 Uhr		
		
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag, 11. September
10.00 Uhr: Gottesdienst 
in der Gustav-Adolf-Kirche
Montag, 12. September
18.00 Uhr: Trauerseminar (nur 
mit Anmeldung) im Bonhoef-
fer-Haus
Donnerstag, 15. September
15.30 Uhr Konfirmandenunter-
richt im Bonhoeffer-Haus
Erntedank 
Am 25. September feiern wir 
Erntedank. Der Gottesdienst 
beginnt um 11 Uhr im Bonhoef-
fer-Haus. Anschließend sind Sie 
herzlich eingeladen, ein paar 
gemütliche Stunden bei Suppe, 
Kaffee und Kuchen zu verbrin-
gen. Gerne werden noch Spen-
den bzw. Helferdienste ange-
nommen.
Gemeindebüro

Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4,63110 Rodgau-Weiskirchen, 
Frau Lemper, Tel.: 8602 – 11
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag 15 – 17.30 
Uhr. Info: https://ev-trinita-
tis-rodgau-rembruecken.ekhn.
de.

Jügesheim (RZ) Wer sich mit 
der Bibel beschäftigt, liest die 
Texte normalerweise. Ein ande-
rer Zugang zu den Geschichten 
lässt sich jedoch finden, wenn 
einzelne Szenen gespielt wer-
den (Bibliodrama) oder wenn 
der Inhalt mit Farben oder 

Klängen verdeutlicht wird. 
Diese Wege geht Pfarrerin Kirs-
ten Lippek von der Jügeshei-
mer Emmausgemeinde an vier 
Abenden im September und 
Oktober. 
Interessierte melden sich bit-
te an: kirsten.spain@gmail.

com oder 0151/23215050. Die 
Termine liegen am 9. und 22. 
September sowie 6. und 21. 
Oktober. Man kann sich auch 
für einzelne Abende anmelden. 
Zu den Oktober-Treffen sollten 
Isomatte und ein Kissen mitge-
bracht werden.

Bibeltexte spielen oder malen 

Dudenhofen (RZ) Die Samm-
lung vom Juni war erneut er-
folgreich. Es kam ein Anhänger 
mit über 18 Kubikmeter Textili-
en zusammen. Und so möchte 
Sascha Wolf aus Dudenhofen 
die Aktion für den im Oktober 
geplanten Hilfstransport wie-
derholen. Er ist Mitglied der 

Projektgruppe „Casa de Copii“ 
der Katholischen Pfarrgemein-
de St. Sebastian Eppertshausen, 
welche Kinderheime und be-
dürftige Menschen in Rumä-
nien unterstützt, und begleitet 
den Transport nach Rumänien. 
Gesucht werden wieder gut er-
haltene Kleidung, Bettwäsche 

und Handtücher. Wer entspre-
chende Sachspenden hat, kann 
diese am kommenden Donners-
tag, 15. September, zwischen 15 
und 18 Uhr am Bürgerhaus in 
Dudenhofen abgeben. Spender 
melden sich direkt am Park-
platz des Bürgerhauses an der 
Georg-August-Zinn-Straße.

Kleidung, Bettwäsche und Handtücher für Rumänien

Interessante Gespräche in netter Runde bei Kerzenschein und dazu vielleicht noch ein schönes 
Glas Wein genießen - das ist kennzeichnend für das „Funzelfest“ des Rollwaldkreises. Obwohl 
Brigitte „Biggi’“ Lorenz, Pfarrgemeinderatsvorsitzende und Kopf des Rollwaldkreises, diesmal 
aus gesundheitlichen Gründen nicht dabei sein konnte, sorgten fast zwei Dutzend Helfer dafür, 
dass alles „rund“ lief. Pfarrer Dr.Peter Eckstein lies es sich nicht nehmen, Biggi Lorenz mit dem 
Dudelsack einen musikalischen Genesungsgruß zu schicken, der sie per Handy erreichte. Schon 
bald nach Beginn der Veranstaltung, waren die meisten Plätze unter den Wallnussbäumen auf 
dem Gelände der Rollwaldkirche besetzt und man stärkte sich erst einmal mit Flammkuchen, 
dem Rollwälder Grillschinken oder später dann mit Käsewürfel mit Oliven oder Trauben. 
� (Foto: ah)

Rodgau (RZ) Zusammen mit 
dem Kolpingwerk Diözesan-
verband Mainz startet die Kol-
pingsfamilie am Samstag, den 
24. September wieder eine Klei-
dersammlung. Die Sammelbeu-
tel wurden an alle Haushalte in 
Jügesheim verteilt und liegen 
auch am Schriftenstand in den 
Kirchen St. Nikolaus und St. 
Marien bereit.
In Dudenhofen findet eine De-
potsammlung statt. Am Frei-
tag, 16. September, und Freitag, 
23. September, können jeweils 
zwischen 16 und 18 Uhr die 
Kleidersäcke im Maluki-Haus 
in Dudenhofen abgegeben wer-
den.
Die Kolpingsfamilie bittet alle 
Spender die Kleidersäcke erst 
am Samstag (24. September) ab 
8 Uhr herauszustellen. Die Ab-
holung erfolgt ab 8.30 Uhr. Die 
Sammelfahrzeuge sind durch 
Kolping-Plakate gekennzeich-
net.

Kolping-                    
Kleidersammlung

Jügesheim (RZ) Nach großem 
Zuspruch der Freunde an-
spruchsvoller Kirchenmusik 
findet am Sonntag, 18. Sep-
tember, um 17 Uhr ein weiteres 
Konzert der Mainphilharmo-
niemitglieder zusammen mit 
einem Vokalquartett in St. Ni-
kolaus in Jügesheim statt.
Geboten wird ein Programm 
mit größeren Chor- und Or-
chesterwerken sakraler Art in 
kleiner Besetzung, d.h. alle 
Stimmen in Chor und Orches-
ter sind solistisch besetzt. Die 
Werkbezeichnung der Stücke 
lautet immer für Sopran, Alt, 
Tenor, Bass und Streicher mit 
Orgel. Zur Aufführung kom-
men: „Laudate Dominum“ von 
Führer, „Confitemini Domino“ 
von Burzynski , „Prope est Do-
minus“ von Diabelli, „Kommt 
herzu“ von Naumann gefolgt 
von „Gloria und Agnus Dei“ 
aus einer Messe von Reimann.
Als Kontrapunkt, der das Kon-
zert ergänzt, kommen wieder 
acappella Gesänge des Kirchen-
jahres zu Gehör, begonnen 
mit Marienmotetten „Alma 

redemptoris“ von Palestrina,  
„Ave vera virginitas“ von de 
Prez und „Öffnet eure Tore“ 
von Maierhofer, die dem Ad-
vent zugeordnet sind, gefolgt 
von „ Ehre sei Dir Christe“ und 
„Vexilla regis“ den  Passionsge-
sängen von Schütz und Bruck-
ner, sowie „Der heilig Geist vom 
Himmel kam“  von Eccard; be-
schlossen wird das Kirchenjahr 
mit Kirchweih durch „Locus 
iste“ und „Dir, dir Jehova will 
ich singen“ von Bruckner und 
Bach. Der Gradualgesang „Do-
minus regnavit“ von Haydn so-
wie „Erschallet ihr Lieder“ aus 
der Pfingstkantate von Bach 
beenden das Konzert. Unter 
Dirigent Kurt Herdt musizieren 
Ruth Schwachhöfer und Dina 
Kohlmann (beide Violine), In-
young Cheon (Viola) und Ena 
Markert (Cello).  Die Vokalpar-
tien übernehmen Julia Grutz-
ka, Katharina Roß, Edward Le-
ach und Sebastian Kitzinger.
Das Konzert wird aufgeführt 
zugunsten St. Nikolaus und 
den Projekten von Pfarrer Pater 
John Peter.

Anspruchsvolle                
Kirchenmusik

Am 18. September in St. Nikolaus



7Freitag, 9. September 2022

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

M e h r  Q u a l i t ä t .  M e h r  D e s i g n .  M e h r  I n n o v a t i o n .

Fenster   Haustüren   Sonnen-/Sichtschutz
u n d  v i e l e s  m e h r . . .

www.fb-h.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
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Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

für Blutdruckmessgeräte am Donnerstag 15.09.2022

Eine regelmäßige Überprüfung Ihres 
Blutdruckmessgerätes ist wichtig für eine 
zuverlässige Wiedergabe der Werte und 
eine gezielte Behandlung.

Für € 8,- lassen wir alle handelsüblichen 
Blutdruckmessgeräte prüfen!  
Rechtzeitig anmelden.

Prüftag

Sicher  
messen!

Pauly von Buttlar-Apotheke
Henning von Buttlar e. K.

Feldstraße 46  63110 Rodgau

Tel: 0 61 06 / 6 66 88 70
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Blutdruckmessgerätes ist wichtig für eine 
zuverlässige Wiedergabe der Werte und 
eine gezielte Behandlung.

Für € 8,- lassen wir alle handelsüblichen 
Blutdruckmessgeräte prüfen!  
Rechtzeitig anmelden.

Prüftag

Sicher  
messen!

Pauly von Buttlar-Apotheke
Henning von Buttlar e. K.

Feldstraße 46  63110 Rodgau

Tel: 0 61 06 / 6 66 88 70

Henning von Buttlar e. K.

Feldstraße 46 · 63110 Rodgau
Tel.: 0 61 06 / 6 66 88 70

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685-409140, 
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Ein Film über das Ankommen 
in Deutschland: Veranstaltung 
am Dienstag, 13. September, 
um 19 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) 
in der Aula der Georg-Büch-
ner-Schule in Jügesheim. Der 
Eintritt ist frei. Im Anschluss an 
den Film stehen der Regisseur 
und Filmemacher Niklas von 
Wurmb-Seibel und Geflüchte-
te, darunter ein Teilnehmer des 
Films zu einem Nachgespräch 
mit dem Publikum bereit.
Sieben junge Geflüchtete aus 
verschiedenen Krisengebieten 
berichten im Film vom An-
kommen in Deutschland – von 
lustigen und beglückenden 
Momenten und von Momen-
ten tiefster Verzweiflung, von 
ihren Ängsten und wie sie mit 
ihnen umgegangen sind, von 
Rassismus und von der Liebe. 
Ihre Geschichten lassen die 
Zuschauer*innen teilhaben an 
den emotionalen Turbulenzen, 
die eine Flucht fast immer nach 
sich zieht und sie erzählen viel 
darüber, was es auch in den 
nächsten Jahren noch braucht, 
damit Integration gelingt. 
Als 2015 mehr als 800.000 Ge-
flüchtete nach Deutschland ka-
men, waren sie die Angstgegner 
aller Integrationsskeptiker*in-
nen: Junge Männer, die allein 
aus Syrien oder Afghanistan, 
aus Somalia, Eritrea oder dem 
Irak nach Deutschland kamen. 
Sie wurden zur Projektions-
fläche genauso für ernsthafte 
Sorgen wie für plumpen Ras-
sismus.
Zugleich wurde viel häufiger 
über sie gesprochen als mit ih-
nen – und da setzt dieser Film 
an: die Journalisten und Filme-
macher Ronja und Niklas von 
Wurmb-Seibel haben den jun-
gen Männern Gehör geschenkt 
und lassen sie in ihrem Film 

selbst zu Wort kommen.
Der Verein munaVeRo lädt ge-
meinsam mit dem Ausländer-
beirat des Kreises Offenbach 
und dem Verein Zusammenle-
ben der Kulturen aus Dietzen-
bach zur Aufführung des Films 
„Wir sind jetzt hier!“ und zur 
nachfolgenden Diskussion mit 
dem Regisseur und Filmema-
cher Niklas von Wurmb-Seibel 
ein. Die Veranstaltung wird ge-
fördert vom „WIR“-Vielfaltzen-
trum des Kreises. 
munaVeRo hat seit 2014 bis heu-
te Geflüchtete vor allem durch 
das Erteilen von kostenlosem 
Sprachunterricht unterstützt. 
Die ehrenamtlichen Helfer 
haben dabei nie Unterschiede 
zwischen Flüchtlingen aus un-
terschiedlichen Herkunftslän-
dern und -Gründen gemacht. 
Alle ohne Unterschied und 
Rücksicht auf den jeweiligen 
Aufenthaltstitel konnten und 
können am Sprachunterricht 
teilnehmen. Neben jungen 
Männern ähnlicher Herkunft 
wie in dem Film, die als „un-
begleitete Minderjährige“ die 
Chance hatten, hier bei uns 
Aufnahme zu finden, kommen 
seit dem russischen Überfall 
auf die Ukraine auch Frauen 
aus der Ukraine in den Spra-
chunterricht des Vereins.
munaVeRo hat seit dem 24. Fe-
bruar in vielen Mahnwachen 
zur Solidarität mit der Ukraine 
aufgerufen und wir freuen uns 
über die europaweite Welle der 
Solidarität gegenüber ukrai-
nischen Flüchtlingen, denen 
man überall schnell und un-
bürokratisch helfen will. Un-
ser Wunsch wäre es allerdings, 
dass den Geflüchteten aus an-
deren Kriegs- und Krisengebie-
ten der Welt die gleiche Solida-
rität erwiesen würde.  

„Wir sind jetzt hier!“

Jügesheim (RZ) Nach einer 
wegen Corona bedingten Pau-
se lädt die Wanderabteilung 
des JSK Rodgau wieder zu der 
beliebten Wanderung durch 
die Aspisheimer Wingerte 
ein. Start mit dem Bus ist am 
Sonntag, 11. September um 
9.30 Uhr am Vereinsheim im 
Ostring in Jügesheim.
Am Zielort wird eine land-
schaftlich reizvolle und gut 
begehbare Wanderstrecke von 
ca. 8 km durch die Weinberge 
angeboten. An verschiedenen 
Weinständen können Wein 
und regionale Speisen genos-

sen werden. Zum Abschluss 
treffen sich die Wanderer im 
Weingut Gruber zu Kaffee 
und Kuchen. Wer Fleisch und 
Wurst liebt, sollte dies im Lauf 
der Wanderung an den Wein-
ständen zu sich nehmen.
Zu dieser Wanderung ist eine 
Anmeldung erforderlich bis 
Donnerstag,8. September bei 
Dieter Paulun, Tel. 4345. Der 
Fahrpreis beträgt 5 Euro für 
Mitglieder und 18 Euro für 
Gäste; die Startgebühr von 2 
Euro übernimmt der Verein. 
Eventuelle Vorgaben wegen 
Corona sind zu beachten.

Weinlagenwanderung in 
Rheinhessen

Rodgau (RZ) Am Samstag, den 
17. September findet von 9 bis 
18 Uhr in der Turnhalle der 
Claus-von-Stauffenberg-Schu-
le (GOS Dudenhofen) in der 
Mainzer Straße 16 die Hessen-
meisterschaft im Einrad Free-
style statt.
Die erfolgreichen Ein-
rad-WM-Teilnehmerinnen des 

TSV Dudenhofen, die ihre Kü-
ren jetzt auch in Rodgau prä-
sentieren werden.
Der Eintritt ist frei und die 
Sportler*innen freuen sich auf 
viele Zuschauer für ihre Ein-
zel-, Paar- und Gruppenküren. 
Während der ganztägigen Ver-
anstaltung wird auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt.

Hessenmeisterschaft 
Einrad Freestyle

Austragung in Dudenhofen

Das Tourenangebot zum Mitra-
deln beim Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club (ADFC) 
Rodgau startet diese Woche am 
Dienstag, 13. September, um 
18 Uhr mit der wöchentliche 
angebotenen Feierabendtour. 
Bis 22 Uhr werden rund 40 km 
geradelt und am Ende oder zwi-
schendrin ist eine Einkehr. Kon-
takt: fat-team@adfc-rodgau.de.
Am Mittwoch, den 14. Septem-
ber, wird um 19 Uhr die kürzere 
25-km-Feierabendtour angebo-
ten; Rückkehr gegen 21 Uhr. 
Weitere Infos bei Stefan Janke 
(Tel. 0160-4891350, Email ste-
fan.janke@adfc-rodgau.de).
Bei den Feierabendtouren ist 
bitte an die notwendige Fahr-
radbeleuchtung zu denken. 
Am Samstag, 17. Septem-
ber, geht es mit Tourenleiter 
Alfred Wörsching (Tel. 3782, 
Email alfred.woersching@ad-
fc-rodgau.de) um 10 Uhr zu 
den „Dieselschluckern“ nach 
Rückersbach. Dort findet ein 
historisches Ernetefest statt, das 
zur Einkehr einlädt. Nach 60 
km und 400 hm (Anstieg nach 
Rückersbach) wird man gegen 
17 Uhr wieder zurück sein.
Am gleichen Tag geht es um 
14 Uhr auf den Spuren der frü-
heren Teils der Rodgau-Bahn 
nach Reinheim. Gegen 17:30 
Uhr wird man nach ca. 55 km 

wieder zurück sein. Weitere In-
fos bei Stefan Janke (Tel. 0160-
4891350, Email stefan.janke@
adfc-rodgau.de 
Am Sonntag, den 18. Septem-
ber, geht es um 8:30 Uhr zu ei-
ner 130-km-Tour zur „Rasthütte 
Alzenau“ bei Rimbach. Nach 
130 km und einigen Steigungen 
wird man gegen 18 Uhr wird 
man wieder zurück sein. Wei-
tere Infos bei Norbert Glenzen-
dorf (Tel. 06073-61228, Email 
norbert-glenzendorf@t-online.
de).
Am Sonntag-Nachmittag folgt 
um 14 Uhr eine Tour nach Alze-
nau. Nach ca. 45 km wird man 
gegen 17 Uhr wieder zurück 
sein. Weitere Infos bei Stefan 
Janke (Tel. 0160-4891350, Email 
stefan.janke@adfc-rodgau.de). 
Alle angebotenen ADFC-Touren 
werden von ehrenamtlichen 
Tourenleitungen geführt. Die 
Teilnahme ist nicht an eine Mit-
gliedschaft im ADFC gebunden. 
Es sind alle herzlich eingeladen 
mitzuradeln. Abgefahren wird 
generell am Rathaus in Jüges-
heim vom Hermann-Sahm-
Platz.
Zum monatlichen Radlertreff 
lädt der ADFC Rodgau am Don-
nerstag, den 11. August, um 20 
Uhr in die Gaststätte des Bürger-
hauses in Dudenhofen. Der offe-
ne Treff lädt zum Austausch ein.

ADFC-Touren

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Nieder-Roden (RZ) Genau 
eine Woche vor dem offizi-
ellen Rundenbeginn hatten 
die Rodgauer Handballer zu 
ihrer traditionellen Mann-
schaftspräsentation geladen. 
Diesmal fand die Veranstal-
tung im Rahmen eines lo-
ckeren Frühschoppens in der 
heimischen RODAUSTROM 
Sportarena statt. Mit ein paar 
einleitenden Begrüßungs-
worten nutzte HSG-Vorstand 
Reinhard Pietschmann die 
Möglichkeit, das bisherige 
sportliche Jahr und dessen 
Highlights zu betrachten: „Bei-
de 3. Liga-Teams haben den 
Klassenerhalt gepackt, wir ha-
ben ein Benefizspiel auf die 
Beine gestellt, das bei vielen 
Menschen noch lange in Erin-
nerung bleiben wird. Zudem 
hat die männliche A-Jugend 
einen nationalen Titel gewon-
nen und zu guter Letzt durften 
wir fast 80 Mannschaften zum 

HSG-Freiluftturnier begrü-
ßen“. 
Auch der Geschäftsführer 
der Stadtwerke Rodgau, Mar-
kus Ebel-Waldmann, zollte 
den Anstrengungen reichlich 
Respekt und freute sich sehr 
darüber, dass die Sporthal-
le rechtzeitig zur Präsentati-
on jetzt nach Außen deutlich 
sichtbar als RODAUSTROM 
Sportarena erkannt wird. „Wir 

als Stadtwerke stehen als lang-
fristiger Unterstützer hinter 
der HSG und ich persönlich 
sehe die Sportarena fast als 
mein `Wohnzimmer̀  an“, so 
Ebel-Waldmann, der die La-
cher auf seiner Seite hatte. Max 
Breitenbach, erstmals offiziell 
als neuer Bürgermeister anwe-
send, fand ebenfalls lobende 
Worte und sprach von einem 
sportlichen Aushängeschild 

für die Stadt Rodgau. Auf die 
Frage nach einer Sanierung 
der Kabinen redete er nicht 
lange um den heißen Brei he-
rum: „Wir wissen alle, dass da 
etwas passieren muss. Verspre-
chen kann ich an dieser Stelle 
nichts aber es besteht eine gute 
Chance, dass wir das Thema 
nächstes Jahr angehen.“ Damit 
sorgte er für mächtig Applaus 
der zahlreichen Anwesenden, 

bevor es dann zur Vorstellung 
der neu zusammengestellten 
HSG-Flaggschiffe ging. So-
wohl bei den Damen, als auch 
bei den Herren gab es einige 
neue Gesichter zu  entdecken. 
Beide Trainer zeigten sich mit 
dem Verlauf der Vorbereitung 
zufrieden und sehen dem na-
henden Wochenende mit gro-
ßer Vorfreude entgegen. Das 
Hauptaugenmerk wird darauf 

liegen, die neuen Akteure un-
ter Wettkampfbedingungen 
schnell zu integrieren, denn 
auch die kommende Runde 
wird aufgrund der erhöhten 
Zahl an Absteigern vom ers-
ten Spieltag an hart umkämpft 
sein. „So eine nervenaufrei-
bende Saison wie letztes Jahr 
wollen wir unbedingt vermei-
den“, gab Damentrainer Ergün 
Sahin zu Protokoll und Jan 
Redmann, der mittlerweile in 
sein sechstes Jahr als Cheftrai-
ner der Baggerseepiraten geht, 
ergänzte: „Unser Ziel ist es, mit 
schnellem und variablem Spiel 
so viele Punkte wie möglich zu 
sammeln. Dann schauen wir 
mal, wo wir am Ende landen.“
Bei interessanten Gesprächen 
und kühlen Getränken wur-
de dann von vielen HSG-Fans 
noch reichlich gefachsimpelt 
und debattiert, bis alle die RO-
DAUSTROM Sportarena sehr 
zufrieden verließen.

Gelungene Mannschaftspräsentation                                  
der Baggerseepiraten

Knapp 200 Interessierte fanden den Weg in die RODAUSTROM Sportarena

Die Damen- und Herrenmannschaft der HSG Nieder-Roden bei der Präsentation. � (Foto: HSG)

Rodgau (RZ) Dreißig Minuten 
lang hielt der bayrische Auf-
steiger aus der Würzburger 
Kante gut mit. Aber nach Wie-
deranpfiff schalteten die Jungs 
von Trainer Jan Redmann ei-
nen Gang höher und bezwan-
gen die wacker kämpfenden 
Gäste am Ende auch in der 
Höhe verdient mit 29:17 (11:9).
Schon vor dem Anpfiff war die 
Spannung bei den knapp 400 
Zuschauern deutlich spürbar. 
In der Vorbereitung wussten 
die Rodgauer zwar  mit starken 
Auftritten zu überzeugen, aber 
die Frage war, wie man sich un-

ter „echtem“ Stress mit einer 
neu formierten Mannschaft 
präsentieren würde.  Mit Si-
mon Brandt auf halbrechts 
stand zunächst nur ein Neu-
zugang in der Startaufstellung, 
er agierte mit Ketil Horn und 
Johannes von der Au im Rück-
raum.  Auf Linksaußen durfte 
Filip Brühl beginnen, sein Pen-
dant auf der anderen Seite war 
Felix Mann. Dazu gesellte sich 
noch Flo Stenger am Kreis, der 
in der Abwehr durch den wie-
der genesenen Philipp Keller 
ersetzt wurde.
Die Partie begann aus Sicht der 

Baggerseepiraten recht vielver-
sprechend, nach fünf Minuten 
hatte man schon einen 3:0 Vor-
sprung herausgeworfen, doch 
dann schlichen sich einige Un-
genauigkeiten ins Spiel ein. Vor 
allem die Chancenverwertung 
ließ sehr zu wünschen übrig, 
zahlreiche sehr gute Wurfgele-
genheiten wurden vom besten 
Gästeakteur Max Feuerbacher 
entschärft. „Die Jungs haben 
sich sehr ordentliche Chancen 
rausgearbeitet, aber dann die 
Effektivität vermissen lassen“, 
so Redmann ś Kommentar zur 
torarmen Phase seiner Mann-

schaft. Auf der Gegenseite zeig-
te der Aufsteiger immer wieder 
ein gutes Zusammenspiel mit 
dem agilen Kreisläufer Glögg-
ler, so dass auch die Bayern zu 
ihren Treffern kamen. Die logi-
sche Konsequenz war ein aus-
geglichener Spielverlauf (5:5), 
was HSG-Trainer Redmann zu 
einem Team-Timeout veran-
lasste.  Er beorderte Benedict 
Gräsl auf Rechtsaußen und der 
Neuzugang aus Rimpar erzielte 
in der Folge auch drei blitzsau-
bere Treffer. Damit verschaff-
te er den Hausherren wieder 
etwas Luft (11:8). Mit dem 

Halbzeitpfiff gelang den Gäs-
ten unter dem Jubel des laut-
starken Fanblocks „Ostkurve“ 
der Treffer zum 11:9. Als kurz 
nach Wiederbeginn erneut 
Bardina zum 11:10 einnetzte, 
ging ein Ruck durch das Team 
der Rodgauer. In der Deckung 
wurde die Intensität noch ein-
mal erhöht, vor allem die An-
spiele an den Kreis konnte man 
jetzt besser unterbinden. Viel 
entscheidender war jedoch die 
Angriffsleistung. Mit der nöti-
gen Konzentration gelangen in 
dieser Phase fast alle Abschlüs-
se, auch Neuzugang Niklas 
Roth trug sich in die Torschüt-
zenliste ein. Dazu noch zwei 
schöne Treffer von Eigenge-
wächs Maarten Broschek und 
eh sich die Gäste richtig ori-
entiert hatten, stand es in der 
40. Minute 18:12. Damit war 
schon eine Vorentscheidung 
gefallen, denn nach der Verlet-

zung von Julian Stumpf muss-
ten die DjK´ler zusehends dem 
hohen Tempo Tribut zollen. 
Trainer Redmann wechselte 
munter durch, jeder Spieler 
bekam seine Einsatzzeiten und  
spätestens als der vierte Neu-
zugang David Wucherpfennig 
das 23:15 erzielte, war der De-
ckel drauf. 
 „Ich bin wirklich stolz auf 
die Mannschaft, in der De-
ckung sah das schon sehr gut 
aus. Klar, vorne haben wir ein 
paar Bälle zu leichtfertig verge-
ben, aber die Jungs die dann 
reingekommen sind, haben 
die Chancen super genutzt. 
Da zeigt sich, dass wir einen 
breiteren Kader haben. In den 
nächsten Wochen werden wir 
uns hoffentlich noch besser 
einspielen und dadurch flexib-
ler werden“, so ein zufriedener 
Coach im Anschluss an die Par-
tie. � (Foto: HSG)

Rodgauer zünden in der zweiten Hälfte den Turbo
Erfolgreicher Saisonstart - 29:17 gegen DJK Waldbüttelbrunn
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